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Marktblattl
Amtlicher Teil

Bürgermeister
Siegfried Fischer

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

das Schicksal der Familie Seilbeck hat
viele von uns tief berührt. Wer die Fa-
milie mit einer Geldspende unterstüt-
zen möchte, kann dies durch Über-
weisung auf eines unserer Konten tun,
Verwendungszweck: „Spende Seil-
beck“.

Raiffeisen-Volksbank Isen-Sempt eG
Kontonummer 14850
Bankleitzahl 70169605

Sparkasse Isen
Kontonummer 132233
Bankleitzahl 71152680

Auf Wunsch wird vom Markt Isen eine
Spendenquittung ausgestellt.

Mit Beginn des Jahres 2009 werden
im Landkreis Erding kostenlose Papier-
tonnen zur Verfügung gestellt. Nähe-
res dazu unter der Rubrik Abfallwirt-

schaft. Der Markt Isen begrüßt die
Maßnahme und bittet Sie das Ange-
bot anzunehmen. 
Wir gehen davon aus, dass durch die
Papiertonnen die Containerstellplätze
deutlich entlastet werden und die
„wilden Ablagerungen“ rund um die
Container ein Ende haben. 
Vielleicht lässt sich dadurch auch der
enorme Reinigungsaufwand an den
Stellplätzen auf ein Normalmaß redu-
zieren.

Ihr Siegfried Fischer

Einladung zu den
Bürgerversammlungen 2008

in Isen und Burgrain
Isen: Mittwoch, 26. November 2008

im Gasthof Klement

Burgrain: Donnerstag, 27. November 2008
im Gasthaus Gipp

Beginn jeweils um 19.30 Uhr.
Tagesordnung:

1. Bericht des Bürgermeisters
2. Wünsche und Anträge der Bürger

Es können neben den mündlichen Anträgen in der Bürgerversammlung auch schriftliche Anträge 
zur Bürgerversammlung gestellt werden. Diese sind ausreichend begründet bis spätestens 

18. November 2008 bei der Verwaltung des Marktes Isen einzureichen.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.
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Landtags- und Bezirkswahl am 
28. September 2008
Ein großes Dankeschön!
Der Markt Isen bedankt sich bei allen Wahlhelferinnen und
Wahlhelfern für die Unterstützung in den einzelnen Wahllo-
kalen.
Die reibungslose, sorgfältige und ordnungsgemäße Durch-
führung von Wahlen hängt zu einem Großteil von dem Ein-
satz der Wahlhelfer ab, die bereit sind, hierfür ihre Freizeit
zu opfern.

Auch bei dieser Wahl hat sich wieder gezeigt, wie 
wichtig ehrenamtliches Engagement und tatkräftige Mitwir-
kung ist.

So wurde im Markt Isen gewählt:

Landtagswahl Bezirkswahl
Stimmberechtigte: 4.066 4.064
davon Briefwähler: 950 950
Wähler insgesamt: 2.743 2.743

Ergebnis zur Landtagswahl 2008 vom 28.09.2008 - Gesamtstimmen
Markt Isen

Ergebnis zur Bezirkswahl 2008 vom 28.09.2008 - Gesamtstimmen
Markt Isen
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Sachstandsbericht Ausbau
der Gemeindeverbin-
dungsstraße Isen – Wilden-
moos – Gmain 
Die bisher abgängige Stellungnahme
des Wasserwirtschaftsamtes Mün-
chen zum Neubau der Brücke über
den Schinderbach in Wildenmoos
liegt nun vor. Im Grunde erfolgte die
Zustimmung zur Erweiterung des
Brückenquerschnitts. 

Diese Stellungnahme wird zusammen
mit den Planunterlagen beim Staatl.
Bauamt Freising, Servicestelle Mün-
chen (vormals Straßenbauamt), einge-
reicht. Dort erfolgt die baufachliche
Stellungnahme zu der Baumaßnahme. 
Sobald die baufachliche Stellungnah-
me vorliegt, werden Unterlagen bei
der Regierung von Oberbayern zur
Beantragung staatl. Zuwendungen
eingereicht. Danach kann die Bau-
maßnahme ausgeschrieben werden. 

Sachstandsbericht 
Anschluss Kläranlage 
Mittbach
Der Umbau und Anschluss der Kläran-
lage Mittbach über Burgrain an die
Kläranlage nach Isen ist planerisch
weiter in der Umsetzung. Nachdem
die Trassenführung der Abwasser-
druckleitung feststeht, wurde die Ent-
wurfsplanung des Ing.-Büros zur Über-
prüfung an einen amtlich bestellten
und vereidigten Sachverständigen
übergeben, der eine möglicherweise
entstehende Geruchsentwicklung an
der Einleitungsstelle am südlichen
Ortsrand in Burgrain, Hauptstraße,
beurteilen soll. 

Zwischenzeitlich hat das Wasserwirt-
schaftsamt München den Entwurf zur
wasserwirtschaftlichen Beurteilung er-
halten. 

Nach Baufreigabe durch das Was-
serwirtschaftsamt wird mit der Aus-
schreibung der Baumaßnahmen be-
gonnen, so dass im Frühjahr 2009 mit
der Baumaßnahme begonnen wer-
den kann. 

Zur Finanzierung der Maßnahme ist
zu sagen, dass die bisher verein-

der Nummer 08122/58-1201 und
1207 erreichbar. 

Messer:
Bereits 2003 wurden Wurfsterne,
Spring-, Fall-, Faust- und Butterflymes-
ser verboten. Ein neuer § 42a verbie-
tet nun auch das Führen von so ge-
nannten Einhandmessern (d. h. von
Klappmessern, deren Klinge mit einer
Hand geöffnet werden kann) und
Messern mit einer feststehenden
Klinge ab 12 cm Länge. Ein Verstoß
ist ordnungswidrig und kann mit ei-
nem Bußgeld belegt werden. 

Das Waffengesetz lässt aber zugleich
eine entscheidende Ausnahme zu:
bei einem berechtigten Interesse
greift das Verbot nicht. Welches Inter-
esse berechtigt ist, beschreibt das
Waffengesetz beispielhaft: Berufs-
ausübung, Brauchtumspflege, Sport
oder ein allgemein anerkannter
Zweck. Die Aufzählung ist nicht ab-
schließend, so dass jeder sozialadä-
quate Gebrauch von Messern weiter
möglich ist. Kein berechtigtes Interes-
se ist es nach der Gesetzesintention
dagegen, ein Messer als Verteidi-
gungsmittel mit sich zu führen.

Wird das Messer in einem verschlos-
senen Behältnis transportiert, ist dies
ebenfalls vom Verbot ausgenommen.
Ein lediglich geschlossenes Behältnis
genügt dafür aber nicht.

Aus der
Marktgemeinde-
ratssitzung

vom 30. September 2008 

Bebauungsplan 
„Am Urtlmühlweg“
Behandlung der Ergebnisse 
der Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung; Satzungsbeschluss
Der Marktgemeinderat hat die aus
dem Beteiligungsverfahren und die im
Übrigen erkennbar gewordenen Be-
lange des Bebauungsplans „Am
Urtlmühlweg“ der Abwägung unterzo-
gen und beschließt den Bebauungs-
plan mit der Planfassung vom 30.
Sept. 2008 einschl. Begründung vom
30. Sept. 2008 als Satzung.

nahmten Vorauszahlungen für den Ver-
besserungsbeitrag Kläranlagen ent-
sprechend verzinst angelegt wurden.
Die Zinseinnahmen werden in der
Endabrechnung des Verbesserungs-
beitrags gutgeschrieben. 

Kriegsgräber mahnen –
mit Ihrer Hilfe!
Sammlung 2008
Die Haussammlung des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
findet vom 22. Oktober bis 06. No-
vember 2008 statt.

Der Volksbund bittet um freundliche
Aufnahme der ehrenamtlichen Samm-
lerinnen und Sammler und um eine
großzügige Spende, um seine huma-
nitäre Aufgabe weiterhin erfolgreich
fortführen zu können.

INFO: 
Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V., 
Bezirksverband Oberbayern, 
Maillingerstraße 24, 
80636 München, 
Tel. 089-187598; 
Fax: 089-12779834 (Büro)
oder186670 (24h); 
bv-oberbayern@volksbund.de – Grä-
berdatenbank mit der Möglichkeit
4,4 Millionen Grablagen, Todes- und
Vermisstenmeldungen kostenlos zu re-
cherchieren unter www.volksbund.de 

Änderungen im 
Waffenrecht
Das Landratsamt Erding informiert:
Wechsel- und Austauschsysteme:
Der Erwerb von Wechsel- und Aus-
tauschläufen, Wechselsystemen und 
-trommeln ist für Inhaber von Waffen-
besitzkarten erlaubnisfrei, der Besitz
dagegen erlaubnispflichtig. Perso-
nen, die solche Systeme am 1. April
2008 besessen haben bzw. seither
erworben haben, müssen diese bis
spätestens 30.12.2008 in eine Waf-
fenbesitzkarte eintragen lassen.
Für die Eintragung bzw. weitere Aus-
künfte wenden Sie sich bitte an das
Landratsamt Erding, SG 34 Waffen-
recht, Alois-Schießl-Platz 2, Zimmer-
Nr. 219. Telefonisch sind wir unter
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Voraussichtliche 
Sitzungstermine
Dienstag, 21. Oktober 2008
Marktgemeinderat und bei Bedarf
Bauausschuss
Dienstag, 11. November 2008
Marktgemeinderat und bei Bedarf
Bauausschuss
Dienstag, 02. Dezember 2008
Marktgemeinderat und bei Bedarf
Bauausschuss
Dienstag, 16. Dezember 2008
Marktgemeinderat und bei Bedarf
Bauausschuss

Fundsachen
Laufend werden Gegenstände im Rat-
haus abgegeben:
Zur Zeit:
• Ford-Autoschlüssel

Auskunft im Rathaus, 1. Stock, Zimmer
1.04 oder unter der Telefonnummer
08083/5301-13.

Wir gratulieren 
unseren Jubilaren

zum 80. Geburtstag 
Liebl Irmgard
Wildenmoos 1

Ramm Rosalia
Hofreit 3

Dernbach Anna
Westach 12

Pfeilstetter Christian
Altwegring 13

Sterbefälle

Hoffmann Friedrich
Kreuzstraße 1A, 90 Jahre

Hüller Helmut
Kreuzstraße 1A, 69 Jahre

Geburten

Hörnig Charlotte
Steinackerweg 12

Hörnig Tobias
Steinackerweg 12

Wennrich Paula
Burgrain, Isenweg 10

Wennrich Michael
Göttnerstraße 14

Stegemann Victoria Margarita
Altwegring 2

Wolf Yara
Hochstraße 54

Personenstands-
meldungen
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� Pfarr- und Gemeinde-
bücherei Isen �
Georg-Escherich-Str. 5

Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 bis 17.30 Uhr
Sonntag nach dem Gottesdienst bis

11.00 Uhr

Wasserhärten 
Wasserversorger: Härte:
Markt Isen 16,6° dH 

entspricht 
Härtebereich 3

Wasserzweckverb. 18,0° dH
der Mittbachgruppe entspricht 

Härtebereich 3

Mütterberatung 
Jeden 1. Montag im Monat von
14.00–16.00 Uhr im Gesundheits-
amt Erding, Bajuwarenstraße 3,
85435 Erding.

Beratung für hör- und
sprachauffällige Kinder im
Gesundheitsamt Erding
Seit Jahren finden in regelmäßigen
Abständen im Gesundheitsamt Erding
pädoaudiologische Sprechstunden
statt.
Die Beratung wird von einer Hörge-
schädigtenpädagogin von der Päda-
gog. audiolog. Beratungsstelle in
München durchgeführt.
Dabei geht es in erster Linie um Ab-
klärung von Hör- und Sprachauffällig-
keiten, die zu Lernproblemen führen
können.

Ziel der Beratung ist einmal, zu über-
prüfen und näher abzuklären, ob Be-
handlungsmaßnahmen, also eine
Überweisung an den HNO-Arzt zur
Einleitung einer Therapie notwendig
sind.
Zum anderen ist sie aber auch eine
gezielte heil- und sonderpädagogi-

Deutsche 
Rentenversicherung
Mit dem „Rentenblicker“ durch die
Altersvorsorge
Jugendinitiative der gesetzlichen
Rentenversicherung jetzt für Haupt-
schulen und Gymnasien
Tausende von bayerischen Schülern in
Berufs- und Realschulen wurden im
vergangenen Schuljahr durch den
„Rentenblicker“ informiert. Die Jugen-
dinitiative der Deutschen Rentenversi-
cherung mit Unterrichtsmaterial, unter-
haltsamen Internetangeboten und
kostenlosen Unterrichtsstunden macht
die gesetzliche Rentenversicherung
und die private Altersvorsorge ver-
ständlich und erklärt Zusammenhän-
ge.

Die Aktion wurde vom bayerischen
Kultusministerium unterstützt und emp-
fohlen und wird von den Regionalträ-
gern der Deutschen Rentenversiche-
rung in Bayern in diesem Schuljahr
zusätzlich an Hauptschulen und Gym-
nasien angeboten.

Mehr zu den Inhalten unter www.ren-
tenblicker.de. Einzelheiten zu den Un-
terrichtsstunden über das kostenlose
Bürgertelefon 0800/100048088.

Wenn Renten gemeldet werden
Steuerpflichtig oder nicht steuer-
pflichtig? Diese Frage beschäftigt
immer mehr Rentner
Der Grund: 2009 übermitteln die Ren-
tenversicherer – sowohl die gesetzli-
che Rentenversicherung als auch die
privaten Pensionskassen, Pensions-
fonds, Direktversicherungen und Ver-
sorgungswerke – erstmals ihre Daten
an die Zentrale Zulassungsstelle für Al-
tersvermögen in Brandenburg. Diese
leitet die Informationen dann an die Fi-
nanzämter weiter.

Wie die Regionalträger der Deut-
schen Rentenversicherung in Bayern
mitteilen, kann das unter Umständen
zu Steuernachforderungen führen. Be-
troffen sind vor allem jene, die über
die normale Rente hinaus noch weite-
re Einkünfte wie zum Beispiel Mietein-
nahmen, Betriebsrenten oder Kapital-
einkünfte haben.

sche Beratung, insbesondere zu Fra-
gen der schulischen Eingliederung.
Die Früherfassung des hörgestörten
Kindes ist das entscheidende diagno-
stische und therapeutische Prinzip der
Beratung.
Leichte Hörstörungen werden nicht
selten erst im Kindergartenalter er-
kannt.
Wenn ein Kind allerdings nicht richtig
hört, lernt es auch nicht richtig spre-
chen, die geistige und soziale Ent-
wicklung ist dadurch ebenfalls einge-
schränkt.

Nächste Beratungstermine: 
Mittwoch, 22. Oktober 2008

03. Dezember 2008
28. Januar 2009
04. März 2009
01. April 2009
20. Mai 2009
01. Juli 2009

Auskunft Gesundheitsamt, 
Bajuwarenstraße 3, 
85435 Erding, 
Telefon 08122/58-1430

Rentensprechtage 2008
der Deutschen Renten-
versicherung im Landrats-
amt Erding
Auskunft und Beratung
Erding, Landratsamt, 
Alois-Schießl-Platz 8

Termine:
27.10.2008
10.11.2008
24.11.2008
08.12.2008
22.12.2008

Bitte melden Sie sich an: spätestens
eine Woche vor dem jeweiligen Ter-
min unter Angabe Ihrer Versicherungs-
nummer im Sozialamt unter Telefon
08122/58-1398.

Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsun-
terlagen und Ihren Personalausweis
mit.

Sämtliche Beratungen sind kosten-
frei!

Nichtamtlicher Teil

Sonstiges
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Was viele nicht wissen: Renten waren
schon immer steuerpflichtig. Aller-
dings erhöht sich seit 2005 der zu
versteuernde Anteil stufenweise auf
100 Prozent. Wer bis 2005 in Rente
ging, hat einen persönlichen Renten-
freibetrag von 50 Prozent. Bei einem
Rentenbeginn bis 2020 steigt der
steuerpflichtige Anteil jährlich um je-
weils zwei Prozent auf dann 80 Pro-
zent. Für Versicherte, die ab diesem
Zeitpunkt erstmals eine Rente erhalten,
erhöht sich der steuerpflichtige Anteil
bis 2040 um ein Prozent pro Jahr.
Neu-Rentner des Jahres 2040 müssen
ihre Renteneinkünfte dann zu 100 Pro-
zent versteuern.

Das gilt für alle Renten aus der gesetz-
lichen Rentenversicherung, der land-
wirtschaftlichen Alterskasse, den be-
rufständischen Versorgungswerken
und Rüruprenten. Nicht besteuert 
werden Versorgungs- und Entschädi-
gungsrenten, etwa von der Berufsge-
nossenschaft oder Kriegsbeschädig-
tenrenten.
Als „Faustregel“ gilt: Wer alleinste-
hend ist, weniger als 1400 Euro Ren-
te im Monat erhält und keine weiteren
Einkünfte hat, muss keine Steuern zah-
len. Für verheiratete Rentenpaare gilt
das für ein monatliches Gesamtein-
kommen von unter 2800 Euro.
Die aktuelle Broschüre zur Besteue-
rung von Alterseinkünften findet man in
den Internetangeboten der Regio-
nalträger in Bayern unter www.deut-
sche-rentenversicherung-in-bayern.de
beim jeweiligen Träger unter Formula-
re und Publikationen/Info-Bro-
schüren/Übersicht Info Broschüren
(Rente).

Genauere Auskünfte erteilen die zu-
ständigen Finanzämter.

Notdienste

Praktische Ärzte 
Wenden Sie sich im Bedarfsfall an
den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Bayern, Telefon 0 18 05/19 12 12.

Wir helfen weiter in
Notsituationen

Nachbarschaftshilfe
Isen – Lengdorf – Pemmering
Wir, die Nachbarschaftshilfe des
Pfarrverbandes, möchten dazu beitra-
gen, die vielseitigen Nöte der Men-
schen in unserem Pfarrverband zu lin-
dern.

Durch den steigenden Hilfsbedarf al-
ter, einsamer, kranker und behinderter
Menschen, die sich nicht mehr selbst
versorgen können oder durch plötzli-
che Krankheit, Unfall oder allgemeine
Schwäche in Notsituationen kommen,
ist Hilfe nötiger denn je.

Wir bieten Hilfe an für:

• Essen auf Rädern
• Fahrdienste (z. B. Arzt, Kranken-

haus, Gottesdienst, Veranstaltun-
gen)

• Familienhilfe (z.B. Einkaufen, Haus-
haltshilfe, Kinderbetreuung, Senio-
renbetreuung)

• Betreuung und Pflege Schwerst-
kranker (kurzzeitig)

• Begleitung und Pflege von Ster-
benden und deren Angehörigen
durch eine ausgebildete Hospizhel-
ferin

Anfragen zu jeder Zeit an unsere eh-
renamtlichen Einsatzleiterinnen:

Isen und Lengdorf
Patrizia Brambring
Telefon 08083/8529 oder 
Mobil 0175/2185606

Pemmering
Erika Huber
Telefon 08124/1760
Scheuen Sie sich nicht, sich in Not-
situationen vertrauensvoll an die
Nachbarschaftshilfe zu wenden. Hier
wird Ihnen geholfen!

Als zusätzlicher, persönlicher Service
für Hilfesuchende und Helfer dient
auch unser Büro im Brunnauerhaus,
St.-Zeno-Platz 5, in Isen.

Bei akuten, lebensbedrohlichen Er-
krankungen an die Rettungsleitstelle
Erding, Telefon 1 92 22.

Wochenenddienst der Zahnärzte
18./19. Oktober
ZÄ Räuchle Maria-Luise
Dorfstraße 15
Oberding-Aufkirchen
Telefon 08122/901745

25./26. Oktober
Dr. med Rehberg Bernd Georg
Freisinger Straße 1
Erding
Telefon 08122/901545

1./2. November
ZA Ritter von Schönfeld Constantin
Marienplatz 8
Dorfen
Telefon 08081/2899

8./9. November
Dr. Rothneiger Wolfgang
Heubergweg 3
Markt Schwaben
Telefon 08121/3404

15./16. November
Dr. Sagstetter Hans-Jürgen
Münchener Straße 15
Erding
Telefon 08122/3108

Apotheken
• Die aktuellen Notdienste sind an

der St. Zeno Apotheke und an der
Isen Apotheke ausgehängt.

• Die aktuellen Dienstbereitschaf-
ten der Apotheken können Sie
auch der Tagespresse entneh-
men.

• Neuer Telefonservice der Apothe-
ken
Telefon 118 33 – Weitervermitt-
lung zum Apothekennotdienst von
aponet.de (einmalig 20 ct zzgl.
99 ct/min., sowie nach Weiterver-
mittlung 99 ct/min.)
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Öffnungszeiten:
• Dienstag von 13.00 bis 15.00 Uhr
• Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr
• sowie nach Vereinbarung
Telefon und Fax: 08083/907177

Möchten Sie unsere Nachbarschafts-
hilfe durch Ihre Hilfe unterstützen?
Zögern Sie nicht und setzen Sie sich
mit unseren Einsatzleitern in Verbin-
dung.
Da unser Verein gemeinnützig ist, 
können wir Spendenquittungen aus-
stellen.

Hauswirtschaftlicher Fach-
service im Landkreis Erding
Fachkräfte bieten Serviceleistungen
rund ums Haus.
Bei Sozialeinsätzen rechnen wir direkt
mit Ihrer Krankenkasse ab.
Prospekte liegen im Rathaus auf.

Info auch bei Maria Neumair, Tel./
Fax 08122/20655

Isener 
Bauernmarkt

in der Raiffeisenstraße 2 

Freitag, 17. Oktober
Kirchweih auf dem Markt
• Kirtabrot
• Kirtanudeln
• Enten, Gänse
• und noch vieles mehr

Freitag, 24. Oktober
Apfeltag
• Apfelbrot
• frische Apfelkiache
• und weitere Angebote auf dem

Markt

Freitag, 14. November
Knödeltag

Markttag
Freitag von 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Veranstaltungsinformation
Stadthalle Erding
• Karten per Telefon, Beratung, Bu-

chung und Versand: Montag bis
Freitag, 8–16 Uhr,
Tel. 08122/9907-12

• Online www.stadthalle-erding.de
• ticket@stadthalle-erding.de
• TheaterkasseamAlois-Schießl-Platz1
• Montag, Mittwoch, Freitag jeweils

von 15 bis 18 Uhr, 
• Dienstag und Donnerstag von 

10 bis 12 Uhr
Tel. 08122/9907-12,
Fax 08122/9907-50

Fachmesse
Heizen und Bauen Erding
Freitag, 17. Oktober, 
10 bis 18 Uhr
Samstag, 18. Oktober, 
10 bis 18 Uhr
Sonntag, 19. Oktober, 
10 bis 18 Uhr
¡ 6

Kunsthandwerker und 
Hobby-Künstler-Markt
Sonntag, 26. Oktober, 
11 bis 17 Uhr
¡ 2, Kinder frei

„Hirnrisse“
Sigi Zimmerschied
Freitag, 31. Oktober, 
20 Uhr
¡ 20

Studiotechniker Nullinger & 
St. Meixner
Die Scherzinfarkt Tour
Donnerstag, 06. November, 
20 Uhr
¡ 19 VVK, ¡ 24 Abendkasse
mit Leberkässemmel in der Pause

Spielzeugflohmarkt
Sonntag, 09. November, 
11 bis 14 Uhr
Tisch ¡ 12, Eintritt ¡ 1,50

Bruno Jonas
„Bis hierher und nicht weiter“
Dienstag, 11. November, 
20 Uhr
¡ 26 / 24 / 22

Nachbarschaftshilfe Isen-
Lengdorf-Pemmering e.V.
3. Kinonachmittag im Pfarrheim
Die Nachbarschaftshilfe veranstaltet
am 09. November 2008 im Pfarr-
heim wieder einen unterhaltsamen
Nachmittag mit Kino, Kaffee und Ku-
chen – alles kostenlos.
Alle Bürger sind herzlich eingeladen
zu einem interessanten Filmprogramm
(ca. 1 Stunde) und anschließendem
gemütlichen Kaffeeklatsch.
Beginn ist um 14 Uhr. Das Filmpro-
gramm finden Sie auf den Internetsei-
ten http://www.nachbarschaftshilfe-
isen.de. 

Hebammenpraxis 
Josita Kögler
Steinlandstraße 4, Isen
Telefon 08083/54379 oder
0160/2875796
• Hilfe bei Schwangerschafts-

beschwerden
• Beratung
• Geburtsvorbereitung
• Babymassage
• Nachsorge
• Rückbildung

Hebammenpraxis
Andrea Schwanner
• Geburtsvorbereitung für Paare am

Wochenende
• Beckenboden-Intensivtraining für

Frauen jeden Alters
• Fit nach der Geburt – Intensivkurse

Info und Anmeldung:
Telefon 08085/1666 oder 
E-Mail: as@hebammen-dorfen.de

Unser spezieller Service für Sie:

Geschenkkörbe und Gutscheine 
Gerne backen und liefern wir auch
für Ihre Feste Kuchen, Torten und
Schmalzgebäck. 

Sprechen Sie uns auf dem Markt
an oder setzen Sie sich mit Frau
Rosmarie Deuschl, Tel. 08083/
754, in Verbindung. Wir beraten
Sie gerne!

Vereins-
mitteilungen

Kurse/
Veranstaltungen
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Paul und Paula
Die Legende vom Glück ohne Ende
Donnerstag, 13. November, 
20 Uhr
¡ 19 / 17, ¡ 8 Schüler/Studenden

Carnegie Hall Concert
Billy Gorlt Orchester
Freitag, 14. November, 20 Uhr
¡ 26 / 24

„Gestern war heute morgen“
Günter Grünwald
Mitwoch, 19. November, 
20 Uhr
¡ 24 / 19,50 / 16,50

Dia-Vortrag
Mekong mit dem Faltboot durch
Thailand
Donnerstag, 20. November, 
20 Uhr
Karten an der Abendkasse

Manfred O. Tauchen und Nepo Fitz
Der Watzmann ruft!
Freitag, 21. November, 20 Uhr
¡ 25 / 22 / 18

Artis Magica präsentiert
Alexander Hartmann – Ein Solo
Samstag, 22. November, 
20 Uhr
¡ 17,50 / 14,50 / 11

Flohmarkt
Sonntag, 23. November, 
11 bis 17 Uhr
¡ 1,50

Murat Topal
„Getürkte Fälle – ein Cop packt aus!“
Donnerstag, 27. November, 
20 Uhr
¡ 21,50

Opern auf bayrisch
Aus Carmen – Zauberflöte – 
Fliegender Holländer
Sonntag, 30. November, 
20 Uhr
¡ 32 / 29 / 24

Kulturverein Landkreis Erding e.V.
Bairische Weihnacht
Samstag, 06. Dezember, 20 Uhr
¡ 10

Papiertonnen werden auf Antrag be-
reitgestellt. Grundsätzlich kann jedes
an die öffentliche Abfallentsorgung
angeschlossene Grundstück eine Pa-
piertonne bis zum zweifachen Fas-
sungsvermögen der Restmülltonne er-
halten, mindestens aber eine 240
Liter Papiertonne. 

Um eine schnelle und fehlerfreie Ab-
wicklung bei der Verteilung der Ton-
nen zu gewährleisten, bitten wir alle
interessierten Haus- und Wohnungsei-
gentümer sowie die Hausverwaltun-
gen die Papiertonnen schriftlich zu be-
antragen.

Die Anmeldeformulare liegen im Land-
ratsamt Erding und bei allen Gemein-
deverwaltungen aus oder können aus
dem Internet unter www.landkreis-er-
ding.de/abfallwirtschaft ausgedruckt
werden.

Wer bereits im Januar 2009 die haus-
haltsnahe Erfassung wünscht muss bis
zum 07.11.2008 seinen Antrag an
das Landratsamt Erding, Abfallwirt-
schaft senden. 

Die 240 Liter Papiertonnen werden
dann ab Dezember ausgeliefert. Auf-
grund der Engpässe bei den Her-
stellern von 1100 Liter Gefäßen, kön-
nen diese erst im Januar geliefert
werden.

Wenn Sie sich zunächst über die Auf-
stellung noch nicht sicher sind, können
Sie die Papiertonne selbstverständlich
auch noch zu einem späteren Zeit-
punkt beantragen.

Die Leerung der Papiertonnen findet
grundsätzlich 4-wöchentlich statt und
beginnt für die 240 Liter Papiertonnen
im Januar 2009. Die 1100 Liter Pa-
piertonnen werden im Februar 2009
erstmalig geleert.
Die Abfuhrpläne werden ab An-
fang Dezember 2008 bekannt gege-
ben. 

Die Papiertonnen sollen am Abfuhrtag
ab 6 Uhr morgens dort abgestellt wer-
den, wo gewöhnlich die Mülltonnen
zur Leerung bereitstehen.

PALDAUER
„Weihnachten wie im Märchen“
Sonntag, 07. Dezember, 17 Uhr
¡ 36,50 / 34 / 29

„Weil mir uns net geniern!“
Herbert & Schnipsi
Donnerstag, 11. Dezember, 19.30
Uhr
¡ 27 / 25 / 22
¡ 16 / 15 / 13 Kinder bis 14 Jahre

Dance – Masters
The Best of Irish Dance
Donnerstag, 08. Januar, 19.30 Uhr
¡ 51,50 / 45 / 38,50
¡ 54 / 47,50 / 41 Abendkasse

Die Papiertonne kommt: 
Einführung der kommunalen Papier-
tonne im Landkreis Erding

Zur haushaltsnahen und damit bürger-
freundlichen Erfassung von Papier und
Kartonagen führt der Landkreis Erding
die Papiertonne ein. Mit diesem
Schritt werden eine größere Sortierbe-
reitschaft und damit eine höhere Sam-
melquote erwartet.  

Die Aufstellung der Papiertonne ist frei-
willig, das heißt jedes an die öffentli-
che Müllabfuhr angeschlossene
Grundstück kann grundsätzlich eine
Papiertonne erhalten. 

Dadurch entstehen den Bürgerinnen
und Bürgern keine zusätzlichen Ko-
sten. 
Mitbürger, die für die Papiertonne kei-
nen Platz haben, können auch weiter-
hin das Altpapier an den Wertstoffhö-
fen und an vielen Containerplätzen
entsorgen.

Die Papiertonne hat 240 Liter Fas-
sungsvermögen ist grau und hat einen
blauen Deckel. Für Geschosswohnan-
lagen stehen auch 1100 Liter Gefäße
zur Verfügung.

Abfallwirtschaft



9

Der Secondhandführer
wird neu aufgelegt
Der Landkreis Erding möchte sich
auch dieses Mal wieder am Second-
handführer für München und Umland
beteiligen und diesen zusammen 
mit der Stadt München und den 
Landkreisen München, Ebersberg, Für-
stenfeldbruck und Dachau herausge-
ben. 

Der Secondhandführer ist ein Adres-
sverzeichnis und beinhaltet Fundgru-
ben, Gebrauchtwarenkaufhäuser,
Flohmärkte, Secondhandläden, Ver-
steigerungen, Antiquariate und ähnli-
ches.  

Sowohl der Eintrag als auch der Be-
zug der Broschüre sind kostenlos. 

Interessenten aus dem Landkreis Er-
ding, die in die Neuauflage aufge-
nommen werden wollen, werden ge-
beten Ihre formlose Anmeldung per
Email (abfall@lra-ed.de) oder Fax
(08122/58-1142) direkt an das
Sachgebiet Abfallwirtschaft im Land-
ratsamt Erding zu senden. Ihre Anmel-
dung sollte folgende Daten enthalten:
Firmenname, Adresse, Tel/Fax/
E-Mail/Web, Öffnungszeiten, Be-
schreibung, Sortiment/Service, Kom-
missionsverkauf ja/nein.

Fragen hierzu beantwortet Ihnen die
Abfallberatung unter Tel. 08122/58-
1317 oder -1151.

Häcksler kommt!
Montag, 17. November und Diens-
tag, 18. November 2008

Anmeldung im Rathaus, Zimmer 1.04
oder unter Telefon 08083/5301-13

Entleerungsrhythmus für
Restmüll und Biotonne 
Montag, 20. Oktober
Biotonne

Montag, 27. Oktober
Restmüll

Montag, 03. November
Biotonne

Mittwoch: 7.30 bis 12.00 Uhr
Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwochnachmittags ist die Müll-
umladestation Isen geschlossen.

Telefonisch ist die Deponie unter der
Nummer 08083/1459 erreichbar.

Altmedikamente 
in die Apotheke
Bei der Rückgabe von nicht mehr
benötigten Medikamenten oder Medi-
kamenten, deren Verfalldatum über-
schritten ist, bitten wir folgendes zu
beachten:

• ohne Umkarton und Beipackzettel
(in den Papiercontainer)

• leere Medizinflaschen (z. B. von
Hustensäften, Tropfen usw.) in den
Glascontainer

• kein Injektionszubehör (z. B. Na-
deln für Spritzen, Lanzetten zur 
Blutentnahme, Fertigspritzen) –
kann im Hausmüll entsorgt wer-
den

• kleine Mengen von Altmedikamen-
ten können auch zum Hausmüll

Öffnungszeiten im 
Gebrauchtwarenmarkt 
Rentabel
Gebrauchtwaren, die wir annehmen
und weitergeben

Rentabel, 
Moosweg 6, 
85435 Erding – Aufhausen
Telefonnummer 08122/12537

Montag, 10. November
Restmüll

Montag, 17. November
Biotonne

Bitte stellen Sie die Tonnen am Ab-
holtag unbedingt ab 6.00 Uhr bereit!

Nächster Abholtermin 
„Gelber Sack“
Dienstag, 21. Oktober 2008
Ausgabestelle für Gelbe Säcke ist die
Müllumladestation Isen

• Bitte stellen Sie die Gelben Säcke
am Morgen des Abholtages bis
spätestens 6.00 Uhr bereit.

• Die Gelben Säcke sind vor dem
Grundstück, unmittelbar an der Ab-
fuhrstrecke, so zu platzieren, dass
die problemlos und ohne Zeitverlust
abgeholt werden können.

• Sollten die Säcke, aus welchen
Gründen auch immer, am vor-
gesehenen Termin nicht abgeholt
werden, bitte stehen lassen, sie
werden dann am nächsten Tag ab-
geholt.

Öffnungszeiten der 
Müllumladestation 
(Kreismülldeponie) Isen
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 7.30 bis 12.00 Uhr und 

12.45 bis 16.30 Uhr

Der Entsorgungskalender 
des Marktes Isen 

steht im Internet unter

www. Entsorgungskalender.com

zum Herunterladen zur Verfügung.



Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag
9.00–13.00Uhru.14.00–17.00Uhr
Donnerstag
9.00–13.00Uhru.14.00–18.00Uhr
Montag und Samstag geschlossen

Da die Einrichtung nur über be-
grenzte Raumkapazitäten verfügt, be-
schränkt sich der Gebrauchtwaren-
markt auf folgende Waren, die ange-
nommen und günstig weitergegeben
werden:

➣ Möbel aller Art (Küchen-, Schlaf-
zimmer-, Kinderzimmer-, Wohn-
zimmermöbel)

➣ Haushaltsgeräte in beschränktem
Umfang

➣ Geschirr (möglichst nur komplett)

➣ Bücher

Kleidung und Spielsachen werden 
nur in Einzelfällen angenommen. Am
sinnvollsten erscheint es, direkt mit
dem Rentabel Rücksprache zu neh-
men.

Nächste Problemmüll-
sammlung 
Montag, 24. November 2008, von
9.15 bis 10.15 Uhr, Isen, am Volks-
festplatz

@www.isen.de

poststelle@isen.de

Kunst im Rathaus

Einladung zur Ausstellung im Rathaus Isen, Foyer

Aquarelle von Helga Heinrich aus Mittbach
Landschaften – Architektur – Blumen

Vernissage am Freitag, 31. Oktober 2008 um 18 Uhr
Eröffnung durch Bürgermeister Siegfried Fischer.

Die Malerin stellt sich vor.

Die Ausstellung kann vom 01. bis zum 09. November 2008 besucht werden.

Werktags zu den Öffnungszeiten des Rathauses, 

diese sind Montag mit Freitag von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag auch 14 bis 18 Uhr.

Zusätzlich: Samstag, 01. November, Sonntag, 02. November, Samstag, 

08. November, Sonntag, 09. November von 13 bis 16 Uhr

Impressum:
Marktblattl des Marktes Isen:

Verantwortlich für den Inhalt:
Der Bürgermeister des Marktes Isen, 

Münchner Straße 12, 84424 Isen, Telefon 0 80 83/53 01-0.

Druck: Nußrainer Isen, Tel. 0 80 83/5314-0.

Auflage: 2200 Stück


